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 ROTARY CLUB BADEN  
 Postfach, 5401 Baden  

 

 Bulletin 

 
Thema: Die rotarischen Dienste: Wo stehen wir - was wollen und sollen wir tun?  
 

Ort: Hotel Blume  Vorsitz:         Georg Humbel 

 

Bulletin vom: 18. März 2014 Verfasser: Christoph Umbricht 

 
23 Rotarier finden den Weg in die Blume zum heutigen Abendanlass. Nach der Begrüssung teilt uns 
Georg mit, dass unser langjähriger Mitrotarier Carlo Marelli leider gestorben ist. Sichtlich berührt, 
schildert uns Georg seine letzten Kontakte mit ihm. Wir gedenken Carlo mit einer Schweigeminute. 
 
Nach dem feinen Nachtessen und nachdem die Tische zu einem kreativen “runden“ Viereck 
umgestellt sind, geht es los. 
 
Als Einstimmung zum Thema beschreibt uns Georg das Engagement der Rotary-Organisation auf 
den verschiedenen Stufen: 

Rotary International  Unterstützung von internationalen Projekten in den Bereichen 
Friedensförderung, Wasser, Bildung, Gesundheit und Mutter & Kind. Als 
Beispiel sei hier das Projekt zur Ausrottung von Polio genannt, bei dem 
sich neben Rotary auch die Bill und Melinda Gates Stiftung sowie die 
WHO stark und erfolgreich engagieren.  

Finanzielles Ziel der Foundation ist, dass von jedem Rotarier (rund 1.4 
Mio. Mitglieder weltweit) pro Jahr 100 USD als Beitrag 
zusammenkommen. Mit unserem Beitrag 2014 von 60 Fr./Mitglied trägt 
unser Club dabei unterdurchschnittlich bei. 

Distrikt (1980) Neben nationalen Projekten in der Schweiz und in Lichtenstein engagiert 
sich unser Distrikt beim Swisscor-Projekt mit einem Engagement von rund 
360‘000.-/Jahr (34 Clubs insgesamt, Beitrag RC Baden 2‘000.-/Jahr).   

Der Governor Elect 2014/15 Urs Glemm ist daran ein Projekt aufzugleisen, 
bei dem für Pfadi- und andere Jugendorganisationen Lagerplätze in der 
Schweiz gekauft werden und diese mit einer minimalen Infrastruktur 
auszustatten. 

RC Baden  Wir in Baden engagieren uns über unseren Wohltätigkeitsfond bei 
Projekten, zu denen wir einen Bezug haben und bei denen Clubmitglieder 
von uns involviert sind.   

   
Was konkret in den einzelnen Diensten bei uns läuft bzw. was getan werden könnte wird kurz 
vorgestellt: 

Gemeindienst  Käthy Roth führt aus, dass uns pro Jahr aus dem Wohltätigkeitsfond 
12‘000 – 15‘000 Fr. für Projekte zur Verfügung stehen. Dieses Jahr 
unterstützen wir das Projekt von Leni Fueter und das Diabetes-Projekt 
Rodrigues mit je 7‘500.-. Dr. Lukas Villiger hat uns für ein längerfristiges 
Engagement beim Rodrigues-Projekt angefragt. In einer ersten Beurteilung 
findet der Vorstand die Idee gut. Käthy Roth wäre bereit im Stiftungsrat 
Einsitz zu nehmen, um den direkten Kontakt zum Projekt zu gewährleisten. 
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Aufgegleist, im Moment aber im Wartemodus, ist das Limmatwegprojekt, 
bei dem wir auch Hand anlegen werden. Die Baubewilligung des Kantons 
ist noch offen.  

Berufsdienst Ruedi Sigrist ist im Berufsdienst auf Stufe Distrikt tätig. Der Fokus im 
Distrikt liegt darin junge Leute bei ihrer Berufswahl zu unterstützen. 2014 
werden dazu Einladungen für den Swiss Skills Anlass in Bern organisiert. 
Ein Ziel ist auch jungen Frauen mit Migrationshintergrund, die in der 
Schweiz wohnen, den Weg in die Berufswelt zu öffnen. Im 
Zusammenhang mit dem RC Baden erwähnt Ruedi, dass es früher jeweils 
einen regelmässigen Anlass an der Kanti Baden gab, an dem gestanden 
Rotarier über ihren beruflichen Werdegang Auskunft gaben. Diesen Anlass 
scheint es nicht mehr zu geben.    

Jugenddienst  Georg erläutert die verschieden institutionalisierten Aktivitäten im 
Zusammenhang mit dem Jugenddienst: 

Internationaler Jugendaustausch für 16 – 20 jährige. Chantal, als Mitglied 
der Aufnahmekommission des Distrikts für die Austauschprogramme, 
ergänzt, dass neben der Beherbergung für diese Jugendliche jeweils auch 
“Betreuer“ gesucht werden, die bereit sind bei der sprachlichen 
Eingliederung zu unterstützen. Ebenfalls werden Begleiter gesucht, die bei 
den beiden jährlich stattfindenden Städtereisen mit den Jugendlichen nach 
Rom/Venedig und Paris teilnehmen würden. Chantal wird gebeten, die 
Randbedingungen und Termine dafür zusammenzustellen, damit wir diese 
allen Mitgliedern des Clubs zugänglich machen können. 

Seminare zur Führungsschulung 

Rotarct-Organisation (Mitglieder im Alter von ca. 16- 30 Jahren). Die 
Behindertenolympiade an der BBB als Beispiel war ein Rotaract-Anlass. 
Die vier regionalen Rotary-Clubs in Baden und Wettingen planen die 
Gründung eines Rotaract-Clubs noch in diesem Jahr. 
 

Internationaler Dienst Der Internationale Dienst hat das Ziel, die geistige und emotionale 
Offenheit für ausserschweizerische Nachbarn zu stärken und dabei 
Freundschaften über Landesgrenzen hinaus zu pflegen. Gemäss Conrad 
funktioniert dies mit unserem Partnerclub Baden/Baden sehr gut, mit 
Strasbourg dagegen ist der Kontakt ziemlich eingeschlafen.  

Das nächste Kontakttreffen findet in Baden/Baden statt:  

 Freitag 16. Mai 2014, ab 13:00h Golfturnier mit Abendessen im 
Golfclub 

 Samstag, 17. Mai 2014, Besuch der Max Grundig Privatklinik, am 
Abend Hoftheater in Scherzheim: “Schweizerreize - Kabarett 
Souvignon“ 

 Sonntag, 18. Mai 2014, gemütlicher Ausklang und Heimreise  

Die Anreise kann selbstverständlich auch am Samstag stattfinden (für 
Berufstätige). Käthy regt an, dass eine gemeinsame An- und Rückreise 
organisiert wird. Teilnehmerziel für das diesjährige Kontakttreffen sind 25 
Personen aus Baden. Weitere Infos und Einladung folgen. 

 
Nach diesem ausführlichen Austausch kommen wir zum hauptsächlichen Ziel des heutigen Abends, 
nämlich der Suche nach Ideen für einen Anlass, der in etwa wie folgt definiert werden kann:  
 

Regelmässig durchgeführter (Hands-on) Anlass des RC Baden für die Öffentlich- 
keit, der Einnahmen generiert, welche in rotarische Projekte einfliessen. 

 
Das Engagement unseres Clubs innerhalb der Rotary-Organisation soll damit spürbar und nachhaltig 
gesteigert werden. Der Event soll auch dazu beitragen das Zusammengehörigkeitsgefühl in unserem 
Club weiter zu stärken. Die Teilnehmenden an einem solchen Event sollen dabei primär wegen des 
Events mitmachen und nicht primär wegen des mit den Erträgen unterstützten Projekts. Nach einigen 
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Wenns und Abers löst unser Jungmitglied Bernhard Schmid mit seinen konkret ausgesprochenen 
ersten Ideen den Bann und in der Folge werden in einem Brainstroming 20 Ideen generiert (!). Zur 
weiteren Bearbeitung sind diese in einer separaten Tabelle diesem Bulletin beigelegt.  
 
Zeitliche Ablauf: Bis Ende April 2014 können weitere Ideen oder Ergänzungen zu den 

bestehenden Ideen eingebracht werden. Meldungen bitte direkt an den 
Präsidenten. 

Anschliessend wird ein - vom Präsidenten noch zu definierendes - Team 
sich mit den einzelnen Ideen auseinandersetzen. 

Bis spätestens Ende Juni 2014 (Abschiedsgeschenk für unseren dann 
abtretenden Präsidenten) wird eine Idee ausgewählt und anschliessend 
unter der Führung unserer neuen Präsidentin, Jannette Merki, weiter 
entwickelt, so dass wir 2015 den gewählten Anlass das erste Mal 
durchführen werden. 

 
Kriterien für die Auswahl werden unter anderem das Aufwand-/Ertragsverhältnis und die 
Übereinstimmung mit den Zielen von Rotary sein.  
 
Bevor wir uns verabschieden macht uns Georg noch auf zwei Termine aufmerksam: 
 
29. April 2014  Gedenklunch für Dieter Schoop (Breakfast at Heaven fällt aus)  

20. März 2014  11:00h, Reformierte Kirche Baden, Beerdigung Carlo Marelli 
 
Äusserst beeindruckt von der entstanden Kreativität und den vielen Ideen beendet Georg um 21:20h 
den heutigen Abendanlass und wünscht uns eine gute Heimkehr.      
 

 

Der Bulletinier:  Christoph Umbricht 


